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Dienstag den 3. Apri l 1877.

"U^3) Nr. 147.

. ^ Konkursausschreibung.
und D n m ^ w ist im Bereiche der k. k. Forst-
rtsp ^ °?n-D i rec t ion Görz eine Forstverwalter.,
stelle der v ^ " ^ k der IX . , eventuell eine Förster
^^itzt 5 ' " " "Masse mit den damit nach dem
und ̂  " ^ ' ^ p n l 1873 verbundenen Bezügen

" Wemisierten Nebenemolumenten.
Nlent ie l^" ""' ^"^ ^lellen haben ihre dofu^
der f o r ^ ^ u l h e unt?r Nachweisung des Alters,
^inis. /^lchm Ausbildung und der nach dem

vom 16. Jänner 1850, R . G .
l'l-slck^ ' "entuell nach der Verordnung des
^ ^ P." "^s le l iums vom 13. Februar 1875,
sowie ^r i,' ^' abgelegten Staatsforstprüfung
der Sf t t ^ . ^"?en p^^ischen Verwendung und

^ P m / ° l5. April d. I .
"änen-Di. . ^ ^" obgenannten Forst- und Do-

Gön , ° " einzubringen.

^ ^ ' orst- unä Vomänen-Direetion.

(1173-2) Nr. 38.

Kundmachung.
Es wird hiemit bekannt gegeben, daß Herr

D r . V a l e n t i n Z a r n i k infolge seines Ein-
schreitens äu piÄ68. 26./27. März 1877, Z. 38,
in die Advokatenliste eingetragen wurde, und daß
er „La ibach " als seinen Wohnsitz gewählt habe.

Laibach am 27. März 1877.
Ällitsckuß äer kram. Äävokatenkammer.
(1161—3) Nr. 2359.

Kundmachung.
Die nachstehend bezeichneten britischen Besitzungen

und Kolonien, nämlich: Mauritius (Isis äs k^uos)
und Zugehör, die Sechellen - Inseln, die Bermudas-
Inseln, Guyana (britisch), die beiden britischen Be.
sihungen m Westindien: Jamaika und Trinidad,
die britische Kolonie in Hongkong und endlich die
britifchen Besitzungen in Hinterindien: Malakka,
Penang, Singapore, Labuan sowie auch Ceylon
sind dem allgemeinen Postvereine beigetreten, und
finden die Bestimmungen des Berner Postvertrages
vom 9. Oktober 1874 und des dazu gehörigen

Reglem ents aus den Korrespondenzverlehr mit diesen
Inseln und Gebieten v o m 1. A p r i l d. I . ab
Anwendung.

Für die Korrespondenzen nach und von diesen
Besitzungen und Kolonien sind von diesem Ter-
mine an dieselben Portosätze wie für die Korre-
spondenzen nach und aus Britisch-Indien und den
französischen Kolonien einzuheben, nämlich:
^ für frankierte Briefe 20 kr. für je 15 Gramm,
k) für unfrankierte Briefe 30 kr. für je 15

Gramm,
0) für Korrespondenzkarten 10 l r . per Stück,
ci) für Zeitungen, fonstige Druckfachen unter Band,

Sendungen mit Warenproben und Geschäfts
papieren 6 kr. für je 50 Gramm,

v) für rekommandierte Korrespondenzen an Vte-
commandationsgebür 10 kr., und

s) für ein Retourrecepisse 10 kr.
Dies wird infolge hohen Handelsminifterial?

Erlasses vom 9. März d. I . , Z . 7273, zur offend
lichen Kenntnis gebracht.

Trieft den 23. März 1877.
H. k. PoMreetion.

A n z e i a e b l a t t .
Fas^itt- Nr. 1822.

H " ???eigelung.
»,. ^ l.^,?"'bekannt gemacht:
^ « <!ub«An,uchen des Herrn
V"°z d' V " "«bach die ef«. Feil«

^ ' « ^ B e r b e r in Vaibach.'
>» l " ' ltti< . ^ " " ' " ^ Planschte
^ 'H<hl> 'ch aus 255 fi. geschätz-
3 > H , bestand in verschiedenen

»̂n<,e»''ez" M i Feilbietung«-
^ ^ ^ p r i . ^ ° u ' b e n

^ « " I ^ P U l 187?

3 ? ' i n N» 2 bis «> r nach-
U .'" ««l7^"°"° b°« heuten
^ M " P l a n ^ . ^ " ^ " ' " ' " worden,
B " « n « n u / " ' be! der ersten
' « > « um «der über de«
V« ,""« dlnls.c" ^ei zweiten aber
N > u » 5«en seiche

<7'<LIeilb1etung.

«, ««!«°»"ch"'""»«'r!ch!e ^!, ,ch^i.d

^ > l „ , " » " » ! , „ ' " ' ,bn> ?, Juni !8?6

,> p , " lchan^ ' hlergerlchts mit dem
"od^.^ V e . j ^ anglordnet worden,

"btr i87^°erlcht «ollsch am 25sten

(1192—1) Rr. 1427.

Ezecutiver
Realitätenverlauf.

Die im Glundbuche »ä Helrschaft
Frcithurn 8ud Cl lrr . 'Nr. 164 auf Rade
Verlinii aus Bojanc« oergewährte, ge-
rlchtlich auf 275 ft. 0. W. bewerihete. in
Gojance gelegene H»,brealität wird iliier
Ansuchen des Mito Vcrlii.it an« Goj^nce
zur Einbringung der Forderung aus dem
Vergleiche vom 18. November 1868, Zahl
5825, peto. 50 fi. ö. W. f. A. am

6. « p r i l
und am

11. Mai
um oder über dtm Schützungswerlhe,
und am

8. J u n i 1877
auch unter demselben in der Nmtelanzlel
des l . l . GezirlsgerichteS Tfchernembl,
jedesmal vormittag« um 10 Uhr, an den
Melftbietcnden gegen Erlag des lOpelz.
VadlumS feilgeboten werden.

K. l. Vezitlegericht Tschernembl am
3. März 1877.

(763—2) Nr. 1261.

Neuerliche Tagsatzung.
Bom l. l. Vezlrlegelllyte ^roßlafchiz

wird hiemil belannl gemuchl:
Es seien über Ansuchen deS Josef

Schlaffer von Laibach, als EessionHr der
Handelsfirma Seldl ^ Prosswag in Wien,
durch Dr. Sajooic, die mil dem Gescheide
vom 9. September 1876, Z. 7936, mit
dem Reafsumitlungsrcchte sistierten Real»
feilbietungen der Vitalitäten des Josef
Ia l l i i von Podgorica Fasc. 11, sol. 106,
Urb.-Nr. 29/6, Rctf.-Nr. 17/6 »ä Weißen-
stein und Fasc. 11, toi. 149, Urd.-Nr.4/3,
Rctf.Nr.4/3 Hä Gerbln, neuerlich auf den

14. A p r i l ,
12. M a l und
14. J u n i 1 8 7 7 ,

vormittag« 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange angeordnet worden.

K. l. Gezirlsgerlcht Oroßlaschlz »m
14. Februar 1877.
(483—3) Nr. 807Ü.

. Executive
Nealitäten-Versteigerung.
, Vom l . l . Vezirlsgerichtt iklai^duig

" i rd btlannt gemacht:
Es sei über Ansuchen de« Franz «uralt,

durch Herrn Dr.Mncinger, die excc.Ver.
stelgeruns der dem Varthel tlonc von

Voritsche gehörigen, gerichtlich auf 574 ft.
und 1670 ft. geschätzten, im Grundbuche
Stein-Vigaun 8ub Rectf.'Nr. 243/d und
St. Leonardi »ud Urb.-Nr. 2 oorlommen-
den Realität bewilliget und hiezu die ein-
zige Fcilbietungs'Tagsatzlmg auf den

16. A p r i l 1 8 7 7 ,
vormittag« von 10 bi« 12 Uhr, in der
Gerich «lauzlei mit dem Anhange ange-
ordnet worden, baß die Pfandrcalitäl bei
dieser Feilbietunil auch unter dem Schä«
tzungswerthe hintangegebcn werden wild.

Di< ^icitatiolisbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licilationslommission zu erlegen hat, sowie
das SchützungSprotololl und der Orunb-
buchsextralt tonnen in der diesgerichl-
lichen Registratur eingesehen werden, und
daß die für die unbekannt wo befindlichen
Katharina, Valentin, Mar ia , Georg,
NndicaS Konc, Varthel Rösch lautenden
RcalfeilbietungSrubrilen de» bereits mit
Delret vom 19. September 1876, Zahl
5011, aufgestellten cursor kä aotum
Herrn Dr. burger in Krainburg zuge-
stellt wurden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
24. Dezember 1876.

(954 -2 ) Nr. 912.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Vrzirlsaerichtr Radmanns-
dorf wird belaunt gemacht:

E« sei über Ansuchen des Johann
Gränih, durch den Machlhaber Anton
Kolman von Radmannsoorf, die exec.
Feilbietung der der Maria Ialen vereh.
Kolman von Slatna gehörigen, mit ge-
richtlichem Pfandrechte belegten und auf
966 ft. geschützten Realitäten »ut» Urb..
Nr. 249, 250 und 2i>4 »ä Herrschaft
Stein sammt An- und Zuglhör vewilligel
und hiezu drei Feilbietungs-Tugsahungen,
und zwar die erste auf den

17. A p r i l ,
die zweite auf den

17 . M a l
und die dritte auf dcn

18. J u n i 1 8 7 7 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergelichts mit dem Veisatze angeordnet
worden, daß die Psandrealilalen bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert!), bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden.

Die LicitationSoedlnglüsse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vabium, d. i. 96 fi.
60 lr. zuhanden der Licitütlonslommlssion
zu erlegen hat, sowie die Schätzungs-
protololle und die Grundbuchseftralle lvn-
nen in der diesgerichtlichen Registratur
eingesehen werben.

K. l. Vezirlsgerlcht Radmannsborf am
6. Würz 1877.

(1055—2) Nr. 1101.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindliche A g n e s

S e l o v und deren Rechlsnachfolgcr.
! Von dem k. l. Vezirlsgerlchle Nassen-
fuß wird de« unbekannt wo befindlichen
Agnes Sekov und deren Rechtsnachfolgern
hiermit erinnert:

Es habe wider fie bei diesem Gerichte
Josef Selov von Ooersabukuje die Klage
auf Verjährt» und Erloschenerllürung der
für sie an der Hübe ad Rctf. - Nr. 3,
lol. 1294 :u1 Thurn.Gallenstein und an
der Vergrealilül zu Kroharje uud Tov.-
Nr. 7 und I I ucl Klvisenbach aus der
Schuldobligatlon vom 6. Oktober 1835
aushaftenden Forderung pr. 102 Gulden
18' / , lr. Hiergerichts eingebracht, worüber
die Tagsatzung auf den

16. A p r i l 1877

angeordnet wurde.
Da der Aufenthaltsort der Geklagten

diesem Gerichte unbekannt und dieselbe
vielleicht aus den k. l. Erblanden abwe-
send ist, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten dcn Herrn
Josef Pehani, t. l . Notar in Nafsensuh,
als ourator gä aetum bestellt.

> Agnes Selov wirb hievon zu orm Ende
verständiget, damit sie allenfalls zu rechter
geil selbst erscheine oder sich einen an-
dern Sachwalter bestellen, auch diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnuligsmüßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten lvnne, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werben und die Geklagte,
welcher eS übrigens freisteht, ihre Rechts-
behelfe auch dem benannten Kurator an
die Hand zu geben, fich die auS eitier
VerabsÜumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben »ird.

K. l. «ezirksaericht Nassenfuß am
23. Februar 1877.



600

(1190—2) Nr. 835

Execution
Realitätenverlauf.

Die im Grundbuche aä D.-R.-O.«
Commenda Tschernembl sud Eurr.-Nr, 111
und 114 auf Johann Austariö aus Sela
bei Otowiz Nr. 3 oerg/währte, gerichtlich
auf 875 fl. V. W. bewerthete, in Tela
gelegene Hubrealität wird über Ansuchen
der Frau Iosefa VreSnil, durch Dr. GreS.
nil aus Pettau, zur Einbringung der For-
derung pcto. 3? fl. 29 ' / , kr. ö.W. s. «.
,rn ReassumierungSwege am

6. A p r i l 1877
um oder über dem SchähungSwerch, nüthi-
genfalls auch unter demselben in der Amts-
lanzlei des l. l. VechksgerichteS Tscher-
nembl, vormittags um 10 Uhr, an den
Meistbietenden gegen Erlag deS lOperz.
Vadiums feilglboten werden.

K t. Bezirksgericht Tschernembl am
16. Februar 1877.

(833—3) Nr. 1113.

Executive
Realitäten - Versteigerung.

Vom l. f. Vezlrlsgerichle Oollschee
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen de« Anton Ry-
iaoy von Karlshütte die exec. Versteige-
rung der dem Johann und der Ursula
Duzzi von Rieg gehörigen, gerichtlich auf
1533 ft. geschützten, kä Grundbuch der
Herrschaft Gollschec 8ud tom. XX, toi. 2752
und 2753, vorkommenden Realität be-
williget und hiezu drei Feilbiet^ngS-Tag-
sayungen, und zwar die erste auf den

12. A p r i l ,
die zweite auf den

17. M a i
und die dritte auf den

14. J u n i 1877 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtssitze mit dem Anhange ange-
ordnet worden, daß die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbictung nur um
oder Über dem Schähungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingniffe, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der Licitationslommission zu erlegen hat,
sowie das Schatzungsplotololl ^nd der
OrundbuchSextratt lönnen in der dieS-
qerichtlichen Registratur eingesehen werben.

K. l. VezirlSgertcht Gottschee am 16ten
Februar 1877.

(300—2) Nr. 240.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Tabu-
largläubiger M a r i a , K a t r a und J a -
lob L a l n e r , dann Ka tha r ina Ka t -
n i l , Thomas Ger ta r und Johann

Kap la .
Von dem l. t. Bezirksgerichte Egg

wird den unbelannt wo befindlichen Ta<
bularglüubigern Maria, Kalra und Ja-
lob Lalner, dann Katharina Kotnit, Tho-
maS Geriar und Johann Kapla hiemit
erinnert:

ES habe wider dieselben Florian Ig l i i
von Prevojc die Klage äs M03. 12ten
Jänner 1877, Z. 240, auf Verjährt- und
Erloschenerllürung der auf seiner im
Grundbuche Gerlachftein (Zelodnil) Urb..
Nr.24. I.Abthlg., 1 und 2 0, II.NDthlg.,
und2l 0, II.Abthlg., vorkommenden Rea-
lität iu äsdits aushaftenden Forderun-
gen, und zwar:

1. der Forderungsrechte der Barbara
Lalner'schen Pupillen auS dem Schuld-
scheine ääo. et inwb. 17. Oktober
1806, pr. 67 fl, E M . ;

2. der Ford r̂ungsrechte der Katharina
Kotml aus dem Schuldscheine ääo.
st mwb. 27. Mai 1807. pr. 255 fl.
30 tr. C M . ; '

3. der Forderungsrecht« des Thomas
Oeriar aus dem Schuldscheine ääo
st iiitHd. 24. Juli 1811, pr. 260 N
3V/ , tr. E M . ; '

4. der Forderungsrechte deS Johann
Kapla auS dem Schuldscheine vom
21. Jänner 1815 st iuwb. I . März
1816 und auS dem Vergleiche vom
8. Mai 1826 ürar. intab. 8. August
l826, pr. 130 st. CM.,

überreicht, worüber die Tagsahung zum
ordentlichen mündlichen Vei fahren auf den

13. A p r i l 1 8 7 7 ,
flüh 9 Uhr, hieramtS angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
bi sem Gerichte unbelannt und dieselben
vielleicht aus den l. t. Erblanden abwesend
find, so hat man zu deren Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den Wilhelm
Ruprecht von Preooje als cuwtoi >ä
»otuV bestellt.

Die Geklagten werben hievon zu dem
Ende oerNa'ndigl, damit fie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigen« dies«
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und die Geklagten,
welchen es übrigens freisteht, ihre Recht«,
b̂ehelfe auch dem benannten Kurator an
die Hand zu geben, sich die auS einer
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumefsen haben werden.

>lk. l. Bezirksgericht Egg am 12ten
Jänner 1877.

(784- 3) 5tr. 1297.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Großlaschlz
wird belannt gemacht:

lös sel über Ansuchen deS I . N. Plautz
von Laibach die efec Versteigerung der
dem VlaS Huoooernil von Großlaschiz
gehörigen, gerichtlich auf 1650 fi. ge-
schützten, im Grundbuche aä AucrSperg
torn. X I I , koi. 129, Urb.. Nr. 906 und
Fajc. I I , Emlg. 35, Rctf.-Nr 740 und
Urb.-Nr. 889/1, vorkommenden Realiläi
bewilliget und îczu ds,el Feilblelung««
Tagsatzungen, und zwar dl erste auf den

12. « p r l l .
die zweite a f̂ den

12. M a i
und die drltte auf den

14. J u n i 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im hiergerichtlichen AmtSlolale mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schü-
tzungswerth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die LlcitationSbedingtusse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, so«
wie das Schiitzungsprotololl und d«r
Grundbuchseflralt können in der dies-
gertchllichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Großlafchlz am
14. Februar 1877.

(938—2) Nr. 667.

Ozecutive seilöietung.
von dem l. l. BezirtSgellchte Seifen-

berg wird hiemit belannt gemacht:
ES sei über das Ansuchen des Mathias

Eppich von Altlag, Bezirk Gotlschee, gegen
Josef Nova! vo», Pleöivca wegen aus dem
Vergleiche vom 31. Mürz 1871, Z. 939,
der Cession vom 18. Februar 1873 und
der Eesfion vom 16. Juni 1873 schuldigen
446 ft. 14 kr. 0 W. e. 8. o. in die exec,
öffentliche Versteigerung der dem lehtern
gehörigen, im Grunovuche der Herrschaft
Seise:,berg 3ub Reclf.-Nr. 213 gehörigen
Realität, im gerichtlich erhobenen Schü-
tzungswerthe von 1170 ft. ». W., gewil-
liaet und zur Vo, nähme derselben die orel
Feilbietungs.Taasatzungen auf den

23 N p r l l ,
23. M a i ünd
25. J u n i 1877,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier-
gerichls mit dem «nhange bestimmt wor«
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Fellbietung auch unter dem
Schätzungswerthe an den Meistbietenden
hintangegcben werde.

Das Schätzungsprotololl, der Grund»
bu^?eftralt und die «icitationSbedingnisse
können bei diesen' Gerichte in den ge-
wohnlichen «mtsstunden eingesehen werden.
<.» 3 ' ^ Vtzirtsgericht Selsenberg am
23. Februar 1877.

i818—2) Nr. 8865.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. OezlrlSgerllhle Resmz wiro
belannt gemacht:

Es set über Ansuchen deS Karl Per-
jatel von Reisniz die ê ec. Belsteigerun^
der den Eheleuten Franz und Ma^ia Slac
von BüchelSdorf gehörigen, gerichtlich auf
1230 ft. geschützten Realität bewilliget uno
hiezu drei Flilbietungs-Tagsayungen, und
zwar die erste auf den

14. A p r i l ,
die zweite auf den

12. M a t
und die drltte auf den

9. J u n i 1377 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichlslanzlel mit dem Anhangt
angeordnet worden, daß die Pfandrealttat
be» der ersten und zweiten Feilbietung nur

,um oder über dem GchäyungSwelth, bei
der dritten aber auch unter demselom
hintangegeben werden wltd.

Die klcltaltonsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Klcitant oor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
^lcitationolommlssion zu erlegen hat, sowie
das ldchähungsprototoll und der Gruno-
buchseftratt können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K, k. Vezirle^ericht Reisniz am 23sttn
Dizember 1876.

(746-2) Nr. 1485.

Executive
Realitäten-Versteigerung.
Vom l. l. Vezlrlsgeilchl« ttdllooelg

wird belauut gemacht:
E« sei über Ansuchen deS k. l. Steuer-

amtes Ädelsberg die efec. Versteigerung dcr
dem Marti:, Eucel von Unlerloschanu ge«
hörigen, gerichtlich auf 615 ft. geschätzten
Realltatc«, »ub Urb. - Nr. 40 »ä Ruunach
und »ub Urb.-Nr. 768 »ä «eelsbcig
poto. 46 ft. 56 lr. bewilliget und hiezu
ore« FeilbletungS-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

18. A p r i l ,
die zweite auf den

18. M a l
und die dritte auf den

19. Jun i 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis l2 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitälen bei der
ersten und zweiten Fellbietung nur um
oder über den» Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licitatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcilant oor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadlum zuhanden der
Ulcltationslomm'sston zu erlegen hat, sowie
die SchätzungSprototolle und die Grund-
buchsezctralte lönnen in d,r dlesgerichtllchen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg am 6len
Februar 1877.

(1026-2) Nr. 1473.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Ve îrlsgerichle Müllling
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS Johann
Kapelle von Möttliny die efec. Versteige-
rung der dem Johann Wulscher von Rosen»
thal nehsrigell, gerichtlich auf 1065 ft
geschützten Realiläien »<1 Her»schuft Krupp
Eur«. Nr. 66, llcl Out Semlljch Eurr.-
Nr. 285 bewilliget und hiezu drel geil»
bielungs-Tagsatzungen, und zwar dte erste
auf den

18. A p r i l ,
die zweite auf den

18. M a i
und die drltte auf den

20. J u n i 1877 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr,
im AmtSgebände mit dem Anhange ange-
ordnet worden, daß die Pfandreulilälen bei
der ersten und zweiten Feilbittung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unlcr demselben hintan-
gegeben werden.

Die iilcilalionSbtdlngnisse, wornach
insbesondere jeder Militant oor gemachtem
Anbote cin lOperz. Vablum zuhanden der

Llcltationslommission zu erltger h°, ^
wie die SchützungSprotolollt >m .
GrunobuchSeftralte lünnen m der
gcrichtlichcu Registratur eingchW °"

K. l. Bezirksgericht Mtl '"»
13. Fbruar 1877. ^ -7
(1136—2) ^ . °

Zweite exec. F e i l W H
Vom k. l. städt..dtteg. Vc; . lwA.

in iiaibach wird im Nachhange zM
gerichtlichen Edikte vom ^- '-"°.
1876, Z. 13,389, bekannt ge"°A ^

ES werbe, da zu der lntt « " ^
vom 19. November 1876, s> ^ M
auf den 14. März 1877 a«»"?^,,
ersten exec. Fcilbietung der "V
Perme in Großallendorf ^ r . l " » ,,
.igen. auf 750 ft. 80 kr. 0. lli ,,
theten Realität Zud Urb.'Nr. ^ ' < ' .
Grundbuch Sittich, Eftr.-Nc. 6 »a « ,,
gemeinde Nltendorf, lein Ka"slu">«^
schienen ist, zu der mit °bl«em v l ' "
auf dln . „

14. A p r i l !877 ^
angeordneten zweiten exec. FeilbletM
dem vorigen »nhange gM"««^ ^

K.l.stüdt.-deleg. VezirlSgelicht"'
am 17. März 1877.

Executive

Vom l. t. Bezirksgerichte «i"
Wird belannt gemacht: ^ M »

ES sei über Ansuchen d " " ^
Grundner, durch Herrn Dr- v " ^ ^
executive Versteigerung d̂ r °^ jchM
Hafner von Labore gehörigen,«"'« «̂
2938 si. gesHählen, im G " ' " ^ l t ) ^
PfarihofeS Altlack guli Urb.-^. ,̂
Rctf..Nr. 79, vorkommenden " « " 5 ^
williget und hiezu drei FeilbietU'"^
satzungen, und Mar die erfte am

17. A p r i l ,
die zweite auf den

16. M a i
und die dritte auf den

16. J u n i 1877, M .
jedesmal vormittags von 10 " zDw
in der Gerichtslanzlei mit dem F
angeordnet worden, daß die U ^ z F
bei der ersten und zweiten 3 " ° " ^ d
u« oder über dem S c h ü t z " H ° >
der dritten aber auch unter dem,°
angegeben werden wird. ^ l ü ^

Die LlcitationSbedingnisst, ^
insbesondere jeder Llcitant » " " .Md"
Anbote ein wperz. Vadium / ^ ^.
der LicitationStommission zu " " ^ ^
sowie das SchätzungSprotolou ^ ^
GrundbuchSeftralt lönnen '" ^
gerichtlichen Registratur " n W ^ s "

K. l. Bezirksgericht " " "
12. Februar 1877. ^ ^ - ^ 1 W
(744-2)

Erecutlve .̂
Realitäten.Verfteiael>

Vom l. l. Bezirksgerichte
wird bekannt gemacht: . , . l .s"ng

ES sei über Ansuchen "« ^ l s U
amteS Adelsberg die exe»-. Htlldir^,
der dem Anton Viöial von ^ fi »̂
gehörigen, gerichtlich auf ^ . ^ '
schätzten Realität sub " " ' hF"«
Prem pcw. 35 fl. 28 tr. <^satz""»
und hiezu drei Fellbictung^
u»d zwar die erste auf v«

18. « p r ^ '
die zweite auf den ,

' 18. M « l
und die dtilte auf den 77 ^<

19. Jun i ^ / g b i e l ^ l
jedesmal vormittags von <M lel
ierger.chtS mit dem A"h ^ b F

worden, daß "« PZa ^ " -
ersten und zweiten u" . ttth, .^l«"'
oder über dem S M u H ^ H'"
dritten aber auch u'itec ^ j
gegeben »erden wird. A , ^

Die NcltationSb b" , ^ -> ^
lnsbesondere jeder L i c l t a " h , ^ z ^
Anbote ein WpM' . . ^ m «^H " lder LicltationSlommlssio / ^ l l " ^

sowie das SchähuAP" '̂ ^ e <
Grundbuchseftr.l. " n n " fthcl.^l-
gerichtllchcr Ressiftra" " " > ! » "

K.k. Bezirksgericht""
Februar 1377.
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Mcutive Feilbietung.

89 l ^ .1^ ^k mit dem Vlschtlde vom
N I ° n " ^ ' 2 ' 6 1 0 i 7 °"f den
l°hln «"..! ' ^ . °"««rdnet gewesene,
^ i l e « " ^ fiteres Anfuchm sistierle
loll »°m iF"lb"tung der laut Proto-
80 lr " c i ' ^nner 1876 auf 251 fi.
l'wch'te >.«. bt"' darin beschriebenen Ve-

Ar. 26? « ? ^ l k . M 2üwl^ki", Parz.-
"', »uf btn

"°M. " ' « p r i l 1 8 7 7 ,

d«U H / l n 9 Uhr. hiergerlchtS mit
«biz« H ^ l angeordnet worden, daß
^ e / N « l̂ebei nüthigenfalls auch
""enden l,7?^ungswerthe °n den Meift-

ss. l "̂angegeben werden.
2li!rz ig^Msgericht Wippach am 2ten

^ Nr. 1033.

^.,'. ^mutive
^ t «»'«!'. ^«zlrlSgerichle Egg wird

Tl°l,tnlllnn ^ " "̂suchen der Karollne
" ^lt d°w M D'- Schrey in Laibach,
?r 1877 2 scheide vom 2. Septem.

nü' Werte ^ - bewilligte und so.
7" l " Susn?,"' Versteigerung der der
5!.'lich «3 A ^ ^ ' l b e r n gehörigen,

? " ^ r 149 Domkapitel «aibach »ud
N̂ben N ^ ' "" t f . -v i r . 133, oorlom-
^ l i l b i e " ^ " "°ss"miert ""d hiezu

"ft«7uf dw g ^ ^ " « " ' " " zwar

" ^ ^ A p r i l ,

""d dlt dritt. ^ ' V l a l
7 ' °uf den

l t ^ ^ ' J u n i 1877,

l ? > « ln?"° " um 9 Uhr, Hieramt«
k ^ n d r e « ^ ^geordnet worden, daß
^ > " » l bei der ersten und zweiten
Q > h . " u " "«über dem Schil-
^ > ! ' > l der dritten aber auch unte.
^ N . ^ ^ e n werden wird.
^ 7 " < °««bedingnisse, wornach

vorgemachtem
s°di> l"!wf"perz. Radium zuhanden
< > Emiss ion zu erlegen hat,
«>H^«<kt?H"7/p"t°loll und der

3'bt, » , ^ "«um in der die«.
btbt, l> v N r ̂ "^l«hen werden.
^>i8?7"e»erlcht Egg «m 20sten
" ^ ^ ^ ^ ^ . ^ ^

cv. iQ Nr. 1565.

sle«ll«^tecutive
<vR^igerma.
^° > H « l r ^ der Maria Za-
^ " f ? X durch dcn Machthaber
^ d ber" ^ " w a r l t , die ezec. Vcr-
^ 3 ^ürigl« , ^ ' l i pp ^ " "« l von
' H " ' in, N.?"ichllich auf 5294 st.
^r.6 "« . u d ^ bbuche a<1 ^rrschaft

^ . V ^ l U . « « ...V?l vorlommenden

!., L't s7> den
d>d^uni ,877,

^"d^.,°N8eordn" ^"üude mit dem
> u ^ b e l ! " ° " e n , baß b.e
""»«H "ur u " «. ^ " "nd zweiten

l, l̂e , intany',' «en «ber auch unter
werden wird.

^b° > ledert '^»nisse, wornach

" ^ ^ W m i M ^ ^ ' u m zuhanden der
?<h«e». bU'lWv. . in erlegen hat, sowie
^ N d ' t l ^ ° l ° l l und der Grund!

dleegericht.
'̂ ij«l. ^t»<t,. ""gesehen werden.
^ tu , r Ky«icht «roßlaschiz am

(925—2) Nr. 252.

Reassumierung
dritter ezec. Feübietung.

Zur Vornahme der exec, dritten steil-
bietung der auf 1650 st. geschützten Rca-
litäl deS Matthäus Gruntur von Grafen«
brunn «ud Urb.-Nr. 422 »ä Herrfchaft
Adelsberg wird die Tagsahung auf den

24. A p r i l 1877
mit dem Vedeuten im ReassumierungS.
wege angeordnet, daß die Realität bei
dlefer Tagfatzung auch unter dem Schü-
hungewerthe wird hintangegeben werden.

K. l. VezirlSgericht Feiftriz am 6ten
Februar 1877.

(926—2) Nr. 9186.

Erecutive Feilbietung.
Zur Bornahme der l f « . Fcilbietung

der auf 1000 fi. geschützten Realität des
Iofef Voftljantii von Verze Nr. 2 »ub
Urb.-?ir. 15 aä Gut Gutlcnegg und sub
Urd.'Nr. 38 »ä Klrchengill S l . Helena
zu Prem werden die Tagsatzungen auf den

2?. U p r i l ,
29. M a i und

3. J u l i 1877
mlt dem Bedeuten angeordnet, vaß die
Realität nur bei der dritten Tagfatzung
unter dem Schützungswecthc wird hinlan-
gegebcn werden.

Kt-Gezirlsgericht Feiftriz am 29ften
Dezember 1877.

(932-2) Nr. 14710.

Executive Feilbietung.
Zur Pornahme der efec. Feilbielung

oer auf 1480 fi. geschützten Realltüt de«
lllnlon Dellcoa von Prem Nr. 16 »ub
Urb.-Nr.3, pil^. I I all Pfarrgilt St. He«
lena zu Prem werden die Tagsatzungen
auf den

27. U p r i l ,
29. M a i und

3. J u l i 1877
mlt dcm Vedeuten angeordnet, daß die
Realität nur bei der drillen Tagsatzung
unter dem Schähungswerthe wird hintan»
gegeben werden.

K. l. VezirlSgericht Feiftriz am 30ften
Jänner 1877.
(389—3) Nr. 11830.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Die mit dem Bescheide vom 15. No»
vember 1876, Z. 10646, auf den I3len
Dezember 1876 angeordnete dritte Real»
feilbictung in der <trecution«sache des
Josef Petrii von Kerschdors gegen Josef
HbnigSmann peto. 90 st. 70 lr. sammt
Anhang wirb mtl dem vorigen «nhapge
aus den

11. » p r l l 1877
übertragen.

K. l. Bezirksgericht Mvttling am 12tcn
Dezember 1876.

(1095-2) Nr. 730

Executive Feilbietung.
Bon dem k. l. Bezirksgerichte Rtifniz

wird zur Vornahme der öffentlichen Feil-
bietung der auf 50 fi. ö. W. geschätzten
Besitz- und Gcnußrechte bei der im Orund-
buche der Herrschaft Reifniz sud Urb.-
Nr. 100/L vorkommenden Reallläl, in der
LxecutionSfiihrung deS Simon Patii von
Iurjowiz gegen Franz Pajnli von Reifniz,
im Reassumlerungsr ege der

14. » p r l l
für den erften, der

5. M a l
für den zweiten, und der

19. M a i 1877
sur den dritten Termin mit dem Velsatze
bestimmt, daß diese Realität, wenn sie bei
dem ersten oder zweiten Termine nicht
wenigstens um den SchähunuSwerch ver-
lauft würde, bei dem dritten Termine auch
unter demselben hintangegeben wird.

Kauflustige haben daher an den ob-
bestimmten Tagen um 9 Uhr vormittags
im Glrichtslotale zu erscheinen und lönncn
vorläufig den Grundbuchstand im Vruno-
buchsamtt und die FeilbietungSbedingnisse
«. . ^ . ^ z l e i des obgenannten Bezirks-
gerichtes einsehen

"" fn iz ° " """

(39 l—2) Nr. 12076.

Uebertragung zweiter und
dritter ezec. Feilbietung.

Die mit dem Veschelde vom 2. Sep-
tember 1876, Z. 7968, auf den 20. De-
zember 1876 und 20. Jänner 1877 an-
geordnet gewesene exec, zweite und dritte
Realfeilbictung gegen NndreaS Slalzer von
Drandol, Bezirk RudolfSwerlh, wegen
schuldigen 63 ft. 99 kr. wird auf den

25. » p r i l und
35. M a i 1877

übertragen.
«. l. VezirlSgericht Mottling am

19. Dezember 1876.
(1030—2) Nr. 1651.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Die mit dem Vescheide vom 29. Sep-
tember 1876, Z. 8997, auf den 16. Fe-
bruar 187? angeotdnete dritte executive
Realfeilbietung in der EfecutionSsache des
Giovanni Franz von Milttling gegm Ioo
Koftelc von Kermacina xeto. 105fi.c.8.e.
wirb mit dem vorigen Anhange auf den

25. » p r i l 1877
übertragen.

K. l. Bezirksgericht Mottling am
16. Februar 1877.

(741—2) Nr. 1614.

Reassumierung
ezecutiver Feilbietung.
Bom l. l. Bezirksgerichte «delSberg

wird bekannt gemacht:
E« fei in der Efecutionsfachc deS

l. l. SleueramteS Abelsberg, uom. des
hohen AerarS, gegen Josef Lilon von Ober-
loschana wegen 45 ft. 18 kr. c 8. c. die
mit dem Bescheide vom 27. Mai 1876,
Z. 4845, auf den 22. September 1876
angeordnet gewesene Feilbietung dcr Rea-
lltüt Urb.-Nr. 708'/, aä AdelSberg auf
den

26. A p r i l 1877,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange reassumiert worden.

K. l. Bezirksgericht «oelsberg am lOten
Februar 1877.
^ 9 6 8 - 2 ) Nr. 676.

Executive
Realitäten Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

O« sei über Ansuchen deS Herrn Daniel
Oodina von Haidenschaft dte exec. Ver-
steigerung der dem Johann Polial von
Planina Nr. 101 gehörigen, gerichtlich auf
1480 ft. geschätzten Realität uä Herrschaft
Wippach tow. l i , Post.Zahl 79, alS:
p^ . 200, Urb.-Nr. 8«, Rectf.- Nr. 266
») Acker mit dreiPlanlen „Vrt t» gorenji",
b) Acker mit vier Planten „Vrt la dolenji";
p^ . 203, Urb.-Nr. 338, Rectf.-Nr. 2?
a) Wieewach« „Za hiso", b) Acker mit
zwei Planten „Na gorisi"; puß. 206,
Urb.. Nr. 79 a) OedniS „Hlerpclov«",
b) OedniS „Golovec"; i»^- ^ 9 , Urb.-
Nr. 38, Rectf..Nr. 133 it) OedniS „Sol-
njal", d) Ocdnis „B vmjah ta dolcnja"
und c) OedniS „Rajtcrjeo" — bewilliget
und hlczu drei FeilbietungS-Tagfatzungen,
und zwar die erste auf den

18. » p r l l ,
die zweite auf den

18. M a i
und die dritte auf den

19. J u n i 1377,
jedesmal vormittags von 3 bis 12 Uhr,
in dieser GerichtSlanzki mit dem »nhange
angeordnet worden, daß die Pfanbrealilät
bei der ersten und zweiten Feiltmtung nur
um oder über dem SchähungSwerlh, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die LicitationSbedlngnisse, »ornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ,in 10perz. Badium zuhanden der
LicitatlonSlommission zu erlegen hat, sowie
da« Schätzungsprolololl und der Grund-
buchSextralt lvnnen in der dieSgericht-
llchen Registratur eingesehen werden.

K.t. Bezirksgericht Wippach am 26ften
Iünner 1877.

j (953—3) Nr. 723.

' Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Die mit dem Vescheide vom 22. Ok-
tober 1876, Z. 4155, auf den 16. Fe-
vruar 1877 angeordnete dritte Feilbietung
der Realität Urb. - Nr. 1233 nl Herr-
fchaft Vetoes wurde über «nfuchen der
EfecutionSführerin Ursula Dobrauz von
Kerfchdorf auf den

9. A p r i l 1877,

vormittags 10 Uhr, Hiergericht« über-
tragen.

6. l. Bezirksgericht RadmannSdorf am
16. Februar 1877.

(725—3) Nr. 732.

Erinnerung
an Simon Franzel und Anton V l -
rant, Johann S t r u l e l j , V a r t h e l ,
Anton, Iofef und Marianna Bam-
bic und Mar ia S t ru l e l j verehelichte
Vambi i und deren allfüllige Rechts-

nachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Groß-

laschiz wird den Simon Franzel und Anton
Vlrant, Johann Strulelj, Garthel, Anton,
Iofef und Marlanna Vambiö und Maria
Strulelj verehelichten Vambii und deren
allfülligen Rechtsnachfolgern hiemil er-
innert:

LS habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Gambic von Poniloe
Nr. 10 die Klage äs pri^u. 23. Jänner
1877, Z, 732, pcto. Bei jährt- und Er-
loschenerllärung nachbenannter Satzpoften,
alS:
1. Für Simon Franzel von Ponikoe laut

Schuldobligation vom 18. Jänner 1811
d»S Pfandrecht ob 100 fi. L. M. ;

2. für Anton Viranl von Retschiza laut
Schuldscheines vom 24. März 1835
das Pfandrecht ob 105 ft. und rück-
fichtlich, nachdem hlevon laut Geffion
vom 3. Jänner 1837 und 18. Februar
1842 der Theilbetrag pr. 98 ft. C.M.
in daS Eigenthum der Gertraud Virant
und rücksichtllch de« Johann Strnlelj
überging, noch ob des RefteS pr. 7 fl.
E .M. ;

3. für Johann Strulclj laut Schuldschei-
nes vom 24. März 1835, Ecssion vom
3. Jänner 1837 und 18. Februar 1842
daS Pfandrecht ob 98 si. E. M. und
rücksichtlich, nachdem nur derselbe Über
den Theilbelrag pr. 89 ft. 57 lr. L. M.
die Quittung auestellte, noch rückficht,
lich deS RefteS pr. 5 fl. 3 lr. C.M.;

4. für Varthel, Anton, Josef und Ma-
^ ria Vambiö laut Schuldscheine« vom

13. Februar 1838 d»S Pfandrecht ob
» pr. 31 ft. 26*/, lr. E .M. ;

5. endlich für Mar,a Strulelj verehe-
lichte Vambiö laut EheoertrageS oo«
13. Februar 1839 ob 90 st. —

auf der Realität uub Rectf.-Nr. 78, toiu.I.
toi. 751 aä Zobelsberg eingebracht, wo-
rüber die Tagsatzung auf deu

13. A p r i l 1877,

vormittags um 8 Uhr, angeordnet wor-
den ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Josef
Slulj von Poniloe als cursor »ä «Hum
bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls zur
rechten Zeil selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmüßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigenS diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
nach den Vestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt wird und die Geklagten,
welchen eS übrigens freisteht, ihre Rechts-
behelfe auch dem benannten Kurator an die
Hand zu geben, sich die aus «in« Ver°l>-
füumung entstehenden Folgen felbft beiz»,

" " « ! ,"«.z°«N'«. «r°i'°'«i. 'M
I.Februar 1877.
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I , , tz. «lemmayl ck Fed. Vantberg in

Laibach
ist z u h a b e n :

l l l « Geschenk fl lr Jungfrauen empfiehlt sich:

Die Bestimmung äee Jungfrau
und

ihr Verhältnis als Geliebte und Dräut.
Nebst Neaeln Nber »uten Tan, Unftanv.
Anmuth, würde, gesellschaftliches Leben.

Von Dr. Heidler.
« l f t « « u f l a g e . I fl. 30 lr.

Diese« gediegene Ruch enthält die Anweisung,
»ie die Jungfrau ihren schönen Veruf in jedem
(983) Verhältnis zu erfüllen hat.

Zuverlässige und aewandte

Agenten,
(N66) « - 2 welche filr die

Hagel -Versicherungsbranche
erfolgreich thälig sein wollen, mögen ihve Bewer-

bungen oirell an die

Heneral-Ugentul
der öjterr. Hagelucrsicherungs-Gesell-

schast in Wien,
Vijelaftrafte sir . i , richten.

Hilnstige >tjeomgungen weiden gewährt.

Lieitation.
A m 5. A p r i l , vormittags 9 Uhr,

findet in der Thereftastraße Hans-
X r . 2 , zweiten «î tuck, Thür rechts, eine
freiwillige Licitation statt, wobei verschie-
dene Einrichtungsstücke, Bettzeug, verschie-
dene leere Kisten und Küchengeschirr an
den Meistbietenden gegen gleich bare Be-
zahlung verabfolgt werden. (1224)

Fleißige und solide

TllgliHnerz
fmden dauernde Beschäftigung. W o ?
sagt die Expedition des Blattes.

Zaiarzt L. EhrwarOi
ordiniert täglich in seiner Wohnung, ll«ir«n»

za,»ß Vl>. 1, in allen

Mund- und Zahllkrankheitell.
«lle

zahnärztlichen Operationen
werden rationell und mit größier Sltonung ge«
macht, lilnsiliche ,'jähne und Webisse aller Art
aus dem besten Material am schönsten und billig«
fin angefertigt und schmerzlos eingesetzt, auch
das langjährig bewährte Zahnpulver und M u n d '

waffer abgegeben. l 1159) 2

Künstliche

Zähne und Gebisse
mit und ohne Luftdruck,

schön, naturgetreu, zweckentsprechend, wer-
den nach der neuesten Methode verfertiget
und, ohne die Wurzeln zu entfernen, schmerz-
loi eingesetzt. (1139) 4

Alle Operationen: Plombieren mit Gold
oder anderen geeigneten Füllungen, Feilen,
Reinigen und Ziehen der Zähne, werden er-
fahruugsgemäsa schonend ausgeführt bei

Zahnarzt Paicliel
«n der Hradetzkybrncke, im Mally-

icheu Hause, I. Stock.

Gicht-
and K.h«amat ismu«-Leidea , neu ent-
H»ndei), werden in wenigen Tagen, oft
in wenigen Standen, ältere in kureer
Zeit geheilt und langjährigen Knochen-
•chwellungen Schnmrzloaigkeit verschafft.

Dieses äussere Mittel wurde «eit 28
Jahren vielfach verbessert und tausend-
faltig mit heilbringendem Erfolge an-
geweudet, was mit zahlreichen Dank-
ecareiben, die z u r Einsicht vorliegen,
erwiesen wird.

Preis per Flacon 1 fl

h- i« Kf*D,h dieu b e 8 t e n Medikamente
bM nicht entsprechender Anwendung nur
theilweisen Erfolg erzielen, so wird bei
Anschaffung um die Krankheitsmitthei-
lung ersucht, damit bei jedem Leiden
die aus grosser Erfahrung erprobteste
ZaummeosetEong des Mittels und die
passendste Gebrauchsweise angeordnet
wtrden kann. (1172) 10—1

Fr«as Plaogo;er,
Sjpeaialarzt in Th*mr bei Hall in Tirol.

Dr. Valentin Zarnlk
hat seiflö Advokaturskanzlei

vis-*-vis vom städt. - deleg. Bezirksgerichte,
ebenerdig, in denselbon Lokalitäten, wo sich früher die Notariats-

kanzlei des verstorbenen Notars Herrn Dr. J. Rebic befand,
; Haiis-Mr. 181 alt, 19 neu. (1205) 3-D

Kaslno-Anzeige.
Die gefertigte Direction beehrt sich den P. T. Mitgliedern des KaftnsvereineS

bekannt zu geben, daß am EamStag VtN 7. N p r i l d. I . m den Saallolaliläcen

eine Vereinsunterflaltung
stattfindet,

P r o g r a m m :
l . Konzert der Militärmusil.
«. Tanz.

Unf«n« 8 Uhr.
La i bach am 30. März 1877. (I > 94) 2 - 2

Von der Kasinovereins-Direction.

Ria jetfxt iiiiiilicrtrotTeii.

W. MAAGER'S
k. k. ausschliesslich pr. echter

gereinigter

Lokrthrar
von

in Wien.

vA^SflA ersien mcniziniscnen Autontulen geprüft und seiner
^ f a B l B t 1 '^lohten Verdaulichkeit wegen auch für Kinder bcflondeni empfohlen
Jj^^^tttir l l n (' verordnet, das reinste, bfistc,* natürlichste und anerkannt wirk-

$M^Ks samBtfi Mittel gey ên Brust- umJ Lungenleiden, gegen Skropheln, Flech-
/>^^m ten, Geschwüre, Hautausachläge, Drüsenkrankheiten, Schwächlich-
^^m keit ii. H. w. ist — die FlaSChe ZU I fl. - in meiner Fabriks-Niedcr-
I ^ H läge: Wien, Neumarkt Nr. 3 , sowie in allen Apotheken und renom-

MUJ^^ mierton Matenalwaren-Hiindlun^en der östcrr.-ung. Monarchie echt
/FT^Wk zu bekommen. (4033) G B

§ ^ * In Loibach zu haben bei den Herren J. Svoboda, Apotheker; Peter La88nlk,
H- L. Wencel, Joh. Tauzher, Kaufleute. ~ ^ g

B V ' E" füllen in neuerer Zeit mehrere Firmen einen gewöhnlichen ungereinigten
Leberthran in dreieckige Platchen und rerMuchen ei, denfteiben »1» BXaafrer« nchtnn

• V goreini^ten ,,Dorsohleberthran'' dem I'nbliknm zu Terkaofen. ~MS
Um «iner solchen UebervorthfcilonK zu «ntgelien, woll« man gOtigiit nur jen» PMntclien nU
mit „Bfaarers echtam gereinigten Soraohleberthr&a" ifef&Ilt anarkennen, bei
welche« ans der Flasche, Etiquette, Verjchlnss-Kapnel undäebraanhianweisaag der Name

H P >,Maayer" «tebt. *^Q

Frühjahrs-
Anzüge . . . . von fi. 18 bis 3 6 .
Ueberzieher . . . „ „ 1 2 „ 2 8
Menczikoff . . . „ „ 1 4 „ 2 2
I a q u e t . . . . „ , 1 0 „ 2 6
Sackos . . . . „ „ 7 „ 1 8
Gehröcke . . . . „ „ 1 6 „ Z 5
Hosen . . . . „ „ 4 „ 1 3
Knabenanzüge . . „ „ 8 „ 1 8
Kinderanzüge . . „ „ 4 „ 1 2

Ueuestes in Zamen-Oonsection
empfiehlt (1163) 12 4

F l H V»«NÄ»»«»,
Elefentengafie, iluckmannsches Haus. >

«uswärtiqe AuftsHgt werden prompt gegen Nachnahm« effelluiert und >
nicht Passende» ohne Nnftand umgetauscht. >

(1031-2) Nr. 1597.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Die mit dem Gescheide vom INen
November 1873. Z. 6371, auf den lOten
November 1874 angeordnet gewesene dritte
efec. ytealfeilbtetung gegen Ioo Hoieoar
von Euril Nr. 10 wegen schuldigen 39 f l
50 lr. sammt Anhang wird auf den

16. M a i 187?
angeordnet.
^ «. l. Vez<rlsaericht Mölll ing am 13ten
Februar 18??.

l1110-3) Nr. 139tt̂

Erinnerung.
Den unbekannt »0 befindlichen « n -

drea« Premrov , M a r i a S m e r d u
M a r g a r e t h und «gne« S m e r d u
von Vründel und deren Rechtsnachfolge,'
wurde in der EfecutlonSfache des Vern-
hard Dolenc g«n. yegm Maria Smerdu
von Vründtl pew. 15 fi. 38 lr. Fron,
Maborö" " n Senosetsch zum cuwto,
»ä aatum bestellt, und sind ihm die Real-
efecuttonSbescheibe zugestellt worden

ss.l.GezirlSgesicht Senofetsch «m 21st«n

M Eyichlck
«Un,cht ein Fräulein aus M l o d e H n ^ ^
«liter von N Jahren, mit den " e u ^ , „ .
gegenständen und der sranzösi<chtn VP«"
traut, unterzukommen. . < ̂  ̂  Z"

Näheres au« besonderer Oefäll'glt'l
tungs'Eomptoir. ^ ^ ^ ^ M

Werk für Fraig;|
Handbuch •

(1178) 20—1 btt ,4 •

greift fl. 2, mUWL>mn. |

(1056—2) ^ '

Bekanntmachung^
Den Ullbelanttten <irden d" ̂ B«

benen Anton M l lavc von ̂ " ,^ ^
Nr. 83 wird Herr Nltton «°^h><
Planina als Kurutor beftcM lm ^
Realfeilbietungs . Rl'dlit Z- ""

K k. Ge îrlegericht Lo'lsck a'
März l877. ^ ^ - ^ - <

Zweite ezec. F e i M ^
i!t La'bach wild ,m ̂ aä,h " « ^ ̂ M
gerichtlichen Edikte vom 23- 9 " °
Z. 13,392, belannt gemacht: ^ , l

Es werde, d« zu der m» ^ „
vom 23. Ollober 1876 °u ° " c ^
März 1877 angeordneten e l M t ^ß ,
bielung der dem Franz Nova! ° ^ st.
Ratschna Nr. 16 gehörigen. ^ B '
60 lr. bewerlheten Reallt« u ,^
Nr .117undRec t t . .Nc .59^ , l ,
stein. «udsl t t . 'Nr .33 » ä R M ^ - l
Kauflustiger erschienen ist, i "
obigem Gescheide auf den

" ' " " ' " ^ ^ i l b l M ^
angeordneten zweite» exec, ss"" .
dem voriaen Anhange « e l ^ ' ^ B '

Kl.ftüdt..delet,.Vezirtsgtrl<'

am 17. März 187?^ ^

Fleisch-Tarif ^ ,̂.
in der S tad t Laibach ! '

Monat Apr i l 1 ^ ^

1. Sorte S ! ^

(Fleisch bester Qualität): ^ > - ^

1. Rüstbraten „.«, ß(> !^
». Lungmbratt» ""ogramm ^ ^
3. Kreu,st«lc! 5>0 Delagr. ^,
4. Kaiserstllcl 2 l 'D5°S ' h
5. SchlttfselNrtel l<» Dclagr.
6. Schwelfstllck

2. Sorte
(Fleisch mittlerer Qualität): ^ g«

7. Hinterhal« l K i l o « " " " ^ l . ?'/.

,0. Oberweicht 1 '0 ̂ " "

3. Sorte
(Fleisch geringster Q u a l i t ä t ) ' ^ zs
! I . Fleischtopf ^ i l o l , " ' " " ' 17 6
! 2. Hals 5o Dllagr ^ <,
13. Untcrweiche >'zz() Delag'' g,/, ^

15. Wllb,!!schinleu 1 « , s t lM ,« lh ! '

Sottet und ffMH z - ^
zweiten und oritlcn Tar'I ^ ^ " ' „. ^
Leber und Milze. »nd z " " ^ ^ » l ^H ̂ .
gramm pr. Kilogramm» »^s. '>'̂ „ec ^

W.r immer ««t U > e r ^ d'e >
«arifmäß.gcn Pceise O c ' I ^
leren oder andern Q"« ' ' " ' ,« i r t> " " ^ ft ,,,>,
v°rneschrichcu ist. ° H ^ ^ ^ ^ ^
stehcnten Gesche« bc <A ., M ,̂,, ,^
Tarife enthaltene" 3"'sVw'if'' > ^ ̂
mehr. al« d.e S°V>'^ 7 ° r t h " " ^ < V '
jede Uebelhaltung "«> " ' g?n !>" te ̂  ^
s.ch ein O.werbe.n°"' ° ^» .s t " ^
landen sollte. s°gl"ch " A , , . h F " "
lichen VeslraslM« »nzUi"« ^ d e i "

Magistrat d e r ! - ' ^ 7 ? ^

Druck und « e r l a « von I q . , . « l e i n m a y r ^ Fed. N»mb««, .


